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Änderungsantrag zu GSP.P-01

In Zeile 2:
Veränderung erhält das Ökosystem und schafft HaltZukunft für alle.

Begründung

Die Überschrift „Veränderung schafft Halt.“ versucht offenbar, die Notwendigkeit der Veränderung

(und auch die öffentliche Wahrnehmung der grünen Partei als Partei des Wandels) mit dem

aktuellen Bedürfnis nach Sicherheit angesichts der Corona-Krise und der Klimakrise in einem in sich

tendenziell widersprüchlichen Slogan zusammen zu bringen. Der latente Widerspruch (Veränderung

>< Halt.) entwickelt aber keine positive Dynamik und keine progressive Spannung, sondern endet

im „Halt. (Punkt)“. Mögliche Assoziation: Stopp.

Im Unterschied dazu beinhaltet die Überschrift unseres bisherigen Programms „Die Zukunft ist

grün.“ unsere Perspektive und kritisiert indirekt die Gegenwart, diese sei nicht oder zu wenig

„grün“ (im Sinne von nachhaltig, lebenswert für kommende Generationen und Schutz des

Ökosystems).

Die Aspekte von Sicherheit, Stabilität und Schutz angesichts der Klimakrise und der Coronakrise

sind im Programmentwurf bereits deutlich durch das voran gestellte Zitat aus Art. 1 GG: „…zu

achten und zu schützen…“ ausgedrückt.

Der geänderte Teil der Überschrift würde auch weiterhin den Aspekt des Er“halt“ens - des

Ökosystems - ansprechen, aber die geänderte Überschrift würde darüber hinaus eine „Zukunft für

alle“ in den Blick nehmen und nicht bei „Halt.“ stehen bleiben.

Denn die Frage, was uns von Konservativen wie CDU/CSU unterscheidet, sollte in der Überschrift

des neuen Grundsatzprogramms nicht offen bleiben.
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